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3.3.3.1   Modellbildung zur Störungsentwicklung und –aufrechterhaltung-VT (Verhaltensanalyse)

Ergänzung der bereits vorliegenden Informationen zur Entwicklung eines individuellen Störungsmodells durch ein klinisches Interview:

· Krankheitsanamnese

· Bedingungsanalyse (vertikale Verhaltensanalyse)

· Mikroanalyse einer typischen Problemsituation nach Kanfer oder Bartling

· Funktionalität

· Selbstkontrolle, Ressourcen

· Verhaltensdefizite, Verhaltensexzesse

· Bedingungen, unter denen die Störung nicht auftritt

· Zusammenfassende Darstellung und Hypothesenbildung über Entstehung und Aufrechterhaltung der Störung mit dem Patienten besprechen und in Patientenakte protokollieren (7.4:  „Basisdokumentation“,  7.5 „Verhaltensanalyse“)

Die gewonnenen Erkenntnisse der Verhaltensanalyse werden im Formblatt „Basisdokumentation“ (7.4) in der Patientenakte eingetragen. Sie dienen als Grundlage für die Formulierung des Punktes 5 im „Bericht des Therapeuten an den Gutachter“ im Rahmen des Gutachterverfahrens zum Antrag auf Kostenübernahme für die Verhaltenstherapie

___________________________________________________________________
 Mit geltende Unterlagen:

· 7.4: Basisdokumentation

· 7.5: Zusammenfassung Verhaltensanalyse
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